
 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 
 

 

 

Regierungsratsbeschluss vom 03. September 2019  

 

 

Informatik, JSD, DAP.BS - Fachapplikationen JSD; Aufnahme ins Investiti-
onsprogramm  P191223 
 

 
 

 
 

1. Das Vorhaben wird in das Investitionsprogramm aufgenommen. 

2. Das Justiz- und Sicherheitsdepartement reicht für die Ausgabenbewilli-
gung einen Bericht an den Regierungsrat ein. Dieser weist die detaillier-
ten Kosten nach, welche für das Testen und die Anpassungen bei den 
Applikationen bezüglich neuer Plattformen (Windows 2010, Office 2016) 
und Virtualisierung notwendig sind. Zudem zeigt er die Auswirkungen 
weiterer Projekte (Bsp. Herakles) anhand eines Gesamtbildes der Archi-
tekturlandschaft „Verwaltung und Blaulicht“ auf das kantonale Service-
portfolio auf.  

3. Die definitive Stellungnahme des FD erfolgt im Rahmen der Prüfung 
gemäss § 8 FHG. 

 

38. Präsidial-Nr.: P191223   

Invest.bereich Dep. DST Name des Vorhabens Finanzrechtl. 
Status 

Informatik JSD  DAP.BS - Fachapplikationen JSD Gebunden 

     

Kategorie Klein In 10-J-Inv-Pl angemeldeter Betrag in Fr. 1‘000‘000 

     

   Jahresraten in Mio. Franken Ausg. in Fr. 

Investitionskosten 2019 2020 2021 2022 2023ff  

Ausgaben Brutto 0.250 0.750    1‘000‘000 

ZBE-Kosten (einmalig)       

Ausgaben Brutto 0.100 0.100    200‘000 

 

 

Begründung 
Der Kanton garantiert den Service Public mit modernen Mitteln, insbesonde-
re, indem er die Möglichkeiten der Digitalisierung gezielt einsetzt. Dazu ist, 
basierend auf den strategischen Grundlagen des „Digitalen Arbeitsplatzes“, 
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ein Programmauftrag für die Umsetzung erstellt, welcher sicherstellt, dass 
der Arbeitsplatz die Verwaltungseinheiten möglichst optimal und flexibel un-
terstützt. Der Kanton entwickelt dazu den heutigen Arbeitsplatz in Anlehnung 
an die sich abzeichnenden Trends und unter Berücksichtigung der kantona-
len Informatikstrategie weiter. Den Mitarbeitenden des Kantons wird künftig 
ein standardisierter „digitaler Arbeitsplatz“ geboten werden. Dieser ermöglicht 
das geräte-, orts- und zeitunabhängige Arbeiten. Dadurch unterstützt der 
neue digitale Arbeitsplatz eine flexible Interaktion und Zusammenarbeit mit 
allen internen sowie externen Zielgruppen zu Gunsten der Bevölkerung. Um 
den neuen digitalen Arbeitsplatz DAP.BS nutzen zu können, muss das JSD 
sämtliche Fachapplikationen auf deren Tauglichkeit auf dem DAP.BS Client 
testen, anpassen/ersetzen und paketieren. 

 

                                                                                            
 

 

 


